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Die Friedrich-List-Schule stellt sich den Herausforderungen einer komplexen 

und sich immer rascher wandelnden Gesellschaft. Die folgenden Leitziele sind 
der definitorische Hintergrund unseres Handelns. 
 
 

1. Leitziele der Schule 
 
Die Friedrich-List-Schule ist eine Schule mit unterschiedlichen Berufs- und 
Schulausbildungen im kaufmännischen Bereich. Im Rahmen der konsequenten 
Kundenorientierung unserer Schule stehen unsere Schülerinnen und Schüler 
im Vordergrund. 
 
Deshalb verpflichten wir uns 
 

 Werte wie Toleranz, gegenseitige Achtung und Respekt zu vermitteln, 
 positive Arbeitshaltungen und soziale Verhaltensregeln im Berufsleben 
einzuüben, um eine hohe Berufsfähigkeit zu erreichen, 

 aktuell qualifiziert, motiviert und freundlich Unterricht anzubieten, 
 grenzüberschreitende Kooperationen mit französischen Einrichtungen im 
beruflichen Bereich zur Förderung der Sprach- und Kulturkompetenz zu 
organisieren, 

 eine technische und materielle Ausstattung der Schule nach dem neues-
ten Stand zu sichern, 

 die Schüler zu mündigen Bürgern zu erziehen. 
 
Als Partner im dualen System arbeiten wir mit Ausbildungsbetrieben, Kam-
mern, Verbänden und anderen Beteiligten des Ausbildungsprozesses vertrau-
ensvoll und eng zusammen. 
 



 

 

 

2. Leitziele für den Unterricht 
 
 

Wir sichern eine hohe Qualität des Unterrichts, indem wir: 

 

 prüfungsrelevante Inhalte entsprechend den aktuellen Lehrplänen vermit-
teln, 

 eine praxisnahe Unterrichtsgestaltung unter besonderer Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der Grenzregion gewährleisten, 

 das Recht von Schülern und Lehrern auf störungsfreien Unterricht durch-
setzen, 

 die Schüler zu Eigenverantwortung und selbständigem Lernen befähigen, 
 für eine angenehme Unterrichtsatmosphäre in einer sauberen und an-
sprechenden Arbeitsumgebung sorgen. 

 
Deshalb wollen die Kolleginnen und Kollegen der FLS  
 

 mit hoher Leistungsbereitschaft ihre Aufgaben erfüllen, 
 freundlich, hilfsbereit und mit positiver Ausstrahlung die Schüler betreuen, 
 flexibel auf Wünsche und Probleme eingehen, 
 gemeinsam und partnerschaftlich im Kollegium agieren, 
 eine hohe Bereitschaft zur Aktualisierung ihrer Kenntnisse und Fähigkei- 
ten zeigen, 

 verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen zeigen, 
 mithelfen, ein menschen- und umweltfreundliches Umfeld zu schaffen, 
 Schülern ein Vorbild sein, 
 Schüler zu verantwortungsvollen, selbständigen Mitbürgern erziehen , 
 sich gegen Gewalt, Drogen, Alkoholmissbrauch und Mobbing einsetzen, 
 mit Ausbildungsbetrieben und Kammern kooperieren, 
 sich durch Fort- und Weiterbildung auf dem aktuellen Stand der Pädago-
gik und Technik halten. 
 

Für den Schulprozess wird angestrebt: 
 

 altersgerechte, pädagogisch-didaktische Darbietung des Unterrichts 
 praxisnaher an den regionalen Bedürfnissen ausgerichteter Unterricht 
 Ausrichtung des Anspruchniveaus an den Forderungen der Abschluss- 
prüfungen 

 Unterstützung und Hilfe beim Lernprozess 
 angenehmes, sauberes Arbeitsumfeld 
 aktuelle pädagogische und technische Ausstattung. 


